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Was ist mehr wert als Gold?

In unserer Schule war Märchenstunde angesagt. Nicht so, dass die Lehrerin oder eine Leseoma
den Kindern Märchen erzählt. Die Kinder sollten selber Märchen und Geschichten schreiben. Aus
dieser Aktion ist ein kleines Buch geworden.

 Ein Märchen geht ungefähr so: Es war eine Familie, die ist spazieren gegangen und hat dabei den
Mond gesehen. Plötzlich kam der Kasper und sagt: „Guckt mal, ich kann viele Kunststücke.“ Dann
hat der Kasper ein Kunststück gemacht und alle in der Familie haben geklatscht. Der Mond hat
das auch gesehen und wollte mitklatschen, aber er hat keine Hände. Und dann hat der Mond
zugesehen, wie die Familie  vom Kasper ein neues Kunststück wollte: Er sollte Geld zaubern, aber
so ein Kunststück konnte er nicht. In diesem Augenblick bekam der Mond plötzlich Arme. Der
Mond nahm alle Menschen in den Arm und sagte: „Wozu braucht ihr Geld, wenn ihr euch habt?“

 Nun weiß natürlich das neunjährige Kind, das das Märchen geschrieben hat, dass wir alle Geld
zum Leben brauchen. Aber es ahnt etwas davon, dass Geld eben nicht alles ist. Manchmal ist die
liebevolle Zuwendung zu einem Menschen mehr wert als Geld. Im richtigen Moment ein tröstendes
Wort, das kann man nicht kaufen.

 Wirkliche Freundschaft ist unbezahlbar. In dem Moment, in dem der Kasper Geld herbeizaubern
soll und das nicht kann, bekam der Mond, der zuschaute, Arme. Und dann umarmte er die
Menschen. Und die vergessen das Geld und spüren die Umarmung, die Nähe, die Zuwendung. So
erzählt es das Märchen des Kindes.

 In den Sprüchen der Bibel steht der Satz: „Ein treuer Freund ist mehr wert als Gold“. Offensichtlich
ist das eine uralte Erfahrung der Menschen, dass die freundschaftliche Zuwendung wichtiger ist als
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jeder materielle Vorteil. Sind nicht das die besten Augenblicke im Leben, wenn uns jemand
unvermutet zur Hilfe  kam?

 Als ich während meines Studiums einmal durch eine wichtige Prüfung gefallen war, dachte ich, es
ist aus ist mit meinem Studieren. Da hat mich jemand getröstet. Das war kein professioneller
Berater, der dafür Geld bekommen hat, um mich seelisch aufzurichten. Das war ein Freund, und
der war unbezahlbar. Manche Leute sagen, wenn ihnen das passiert: Du bist ein Engel! Vielleicht
hört sich das ein bisschen komisch an. Aber es ist wohl so: Wo wir Menschen uns Freunde sind,
wo einer dem anderen Zuwendung und Liebe schenkt, da ist es als begegnet uns ein Engel. Der
ist nicht käuflich, der ist unbezahlbar, aber er bereichert das Leben. Ein treuer Freund bleibt mehr
wert als Gold.
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